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das musikalische Talent der
Leiterin Larissa Grigoryan (54)
bei, die vor zehn Jahren von
Russland nach Deutschland
kam. Seit dem fünften Lebens-
jahr spielt sie Klavier und
stammt aus einer Familie, in
der Musik immer dazu gehör-
te. Eine fundierte Ausbildung
in Chorleitung, Dirigieren so-
wie Klavierspiel erhielt sie an
der pädagogischen Hochschu-
le in Wolgograd. Aus klassi-
scher Musik von Bach, Mozart,
Beethoven, Chopin, Tschai-
kowsky über Debussy bis zu
populärer Musik wie Pop, Gos-
pel, Rock oder Schlagern so-
wie Musical besteht ihr breites
Repertoire.

V O N H A R A L D S C H M I D T

TRENDELBURG/HÜMME/
BAD KARLSHAFEN. Der Pro-
jektchor Stammen ist mittler-
weile eine feste Größe in der
heimischen Chorlandschaft.
Gegründet wurde er erst 2013
zum 1000-jährigen Jubiläum
des Trendelburger Ortsteils.

Auftritte wie der vor kur-
zem in der Kirche in Haueda
sind Höhepunkte für die etwa
30 Chormitglieder. Die ge-
fühlsbetonte, zeitgemäße Aus-
wahl der – vorwiegend in
Deutsch gesungenen – Musik-
stücke, eine unterhaltsame
Moderation sowie Solodarbie-
tungen einzelner Mitglieder
machen das Erfolgskonzept
aus.

Intensive wöchentliche Pro-
ben dienen der Konzertvorbe-
reitung. Farbige T-Shirts ver-
mitteln zudem ein fröhliches
Bild. Bei einem Probenwo-
chenende, kleinen Feiern und
einem Ausflug wird die Gesel-
ligkeit gepflegt. Nachwuchs-
probleme hat der Chor nicht –
Sopran, die zwei Alt-Stimmen,
sowie Tenor und Bass sind gut
besetzt. Trotzdem sind neue
Sänger immer willkommen.

Entscheidend zum Gelin-
gen der Chorkonzerte trägt

Schlägt Takt und Tasten: Chorleiterin La-
rissa Grigoryan während einer Chorpro-
be im Bürgerhaus Stammen.

Seit 2007 leitet sie
nebenberuflich Chö-
re in der Region. Au-
ßerdem begleitet sie
den Gottesdienst als
Organistin in Schöne-
berg. Der Volkschor
Hümme findet An-
klang mit einem mo-
dernen Programm
aus Schlager, Pop und
Musical. Die Liederta-
fel in Bad Karlshafen
– bestehend aus ei-
nem Männer- und ei-
nem Frauenchor – ist
jetzt auf ein an-
spruchsvolleres klas-
sisches Repertoire
spezialisiert.

Stimmgewalt in Farben
Chorleiterin Larissa Grigoryan hat 2013 gegründeten Projektchor Stammen etabliert

Fand großen Anklang beim Publikum: Der Projektchor Stammen trat in der Kirche in Haueda auf. Das
Konzert kam auf Anregung von Ortsvorsteher Uwe Pöppler zustande. Fotos: Schmidt

HOFGEISMAR. Sieben Birken
werden im Bereich des neuen
Gewerbegebiets an der ehe-
maligen B83 gefällt. Am Frei-
tag, 18. November, wird daher
die Verkehrsregelung wäh-
rend der Fällungs-Aktion
durch Ampeln erfolgen. Mit
Behinderungen für den Stra-
ßenverkehr muss in diesem
Bereich gerechnet werden.

Die Fällung erfolgt im Auf-
trag der Stadt. Die Bäume ste-
hen am Randstreifen der Stra-
ße. Dort soll zur Straßenent-
wässerung ein Graben profi-
liert werden. Die Stadt hatte
sich im Rahmen der Erschlie-
ßung des neuen Gewerbege-
bietes „Jahn-Sportplatz“ zur
Herstellung dieses Grabens
vertraglich verpflichtet.

Eine Ersatzbepflanzung in
Form von sieben neuen Birken
ist im Bereich des Gewerbege-
biets vorgesehen.  (eg/rax)

Verkehr auf
ehemaliger
B83 gestört
Stadt fällt sieben Birken
im Gewerbegebiet

BAD KARLSHAFEN. Nach sei-
nen Auftritten in den Jahren
2013 und 2015 ist am Sonntag,
20. November, erneut der ja-
panische Nachwuchspianist
Tomoki Kitamura in der Reihe
der Bad Karlshafener Rathaus-
konzerte zu Gast. Gespielt
werden Werke von Beetho-
ven, Janácek, Barcarolle und
Schubert.

Tomoki Kitamura, geboren
1991 in Aichi (Japan), studierte
an der Kunsthochschule in To-
kio. Im Jahr 2011 wechselte er
an die Universität der Künste
in Berlin. Er gewann Preise bei
Klavierwettbewerben in
Deutschland, Japan und Aus-
tralien und gastierte beim To-
kio Musikwettbewerb als So-
list mit renommierten japani-
schen Orchestern.

Eintritt ist frei
Beginn ist um 11.15 Uhr im

Landgrafensaal. Der Eintritt
ist frei. Um Spenden wird ge-
beten. Weitere Termine in der
Reihe der Rathauskonzerte
finden Sie auf der Internetsei-
te: www.musikschule-karlsha-
fen.de (zlö)

Pianist aus
Japan in
Karlshafen
Klavierkonzert mit
Tomoki Kitamura

GOTTSBÜREN. Eine positive
Bilanz zog die DRK-Ortsverei-
nigung Gottsbüren nach dem
letzten Blutspendetermin in
diesem Jahr. Wie bereits bei
der vorherigen Spendenakti-
on, kamen auch dieses Mal 73
Blutspender in das Dorfge-
meinschaftshaus Gottsbüren.

Kaffee und Kuchen
Die Ehrenamtlichen Helfer

servierten den Teilnehmern
der Aktion ein herzhaftes Es-
sen, Kaffee und Kuchen, sowie
kleine Süßigkeiten. Für den
Heimweg bekam jeder Spen-
der noch eine Verpflegungsta-
sche, bestehend aus Banane,
kleinem Christstollen, Trink-
schokolade, Orangensaft, klei-

nem Kuchen und einer „hei-
ßen Tasse“ überreicht über-
reicht.

Für die 25. Blutspende wur-
de Daniel Wiegand mit der Ur-
kunde und Ehrennadel des
Deutschen Roten Kreuzes aus-
gezeichnet. Außerdem bekam
er noch ein Geschenk von der
Ortsvereinigung.

Jeweils 140. Spende
Ebenfalls beschenkt wur-

den Wilfried Dörbaum und
Karl-Heinz Gerland für ihre je-
weils 140. Spende. Erfreuli-
cherweise konnte auch ein
Erstspender begrüßt werden.
Der nächste Blutspendeter-
min in Gottsbüren ist am 5. Ja-
nuar 2017. (eg/rax)

Letzte Blutspende
in diesem Jahr
Zwei Teilnehmer kamen bereits zum 140. Mal

Übergabe der Karten an den
DRK-Vorsitzenden Peter Doh-
lenburg. Diese Unterstützung
findet wie schon in den frühe-
ren Jahren zur vorweihnacht-
lichen Blutspende statt.

Geschenke für Spender
Zudem bekommen Spender

ein Nikolaus-Säckchen, gefüllt
mit einem Fläschchen Weiß-
oder Rotwein, Schokolade,
Mandarinen, Nüssen, Trau-
benzucker, einem Taschenka-
lender und einem Scheckkar-
tenkalender mit den Blutspen-
determinen 2017, sowie ei-
nem Kugelschreiber. Stattfin-
den wird die Aktion von 16.30
Uhr bis 19.30 Uhr (eg/rax)

BAD KARLSHAFEN. Eine Frei-
karte für die Weser-Therme
Bad Karlshafen bekommt je-
der Blutspender, der am Frei-
tag, 25. November an die Ma-
rie-Durand-Schule zum Blut-
spenden kommt.

Wie in vergangenen Jahren
„Gerne sind wir auch in die-

sem Jahr wieder bereit die
DRK-Ortsvereinigung Bad
Karlshafen bei ihrer Aktion
„Thermen-Freikarte für jeden
Blutspender“ wirkungsvoll zu
unterstützen. Passen doch
Wellness und Gesundheit aus-
gezeichnet zusammen“, sagt
Martina Abel, Prokuristin der
Bad Karlshafen GmbH, bei der

Weser-Therme
unterstützt Spende
Freikarte für jeden Blutspender am 25. November

Blaulicht
Einbruch in Küche der Reha-Klinik
LIPPOLDSBERG. 1400 Euro Bargeld wurden bei einem Einbruch in
die Zentralküche der Lippoldsberger Reha-Klinik erbeutet, berichtet
die Polizei. Die unbekannten Täter brachen zwischen Dienstag,
14.30 Uhr, und Mittwoch, 4.45 Uhr, die Hintertür der Küche auf und
stahlen das Scheingeld aus einer Geldkassette. Der Sachschaden be-
trägt laut Polizei rund 500 Euro. Hinweise an 0 56 71/99 28 0. (czi)

So erreichen Sie die Lokalredaktion
der Hofgeismarer Allgemeinen:

Tel.: 05671/5090-13
Fax: 05671/5090-21
E-Mail: hofgeismar@hna.de

Holen Sie sich Ihr Lieblings-Smartphone — auf Wunsch auch mit unserer 0 %-Finanzierung 2.
Ab sofort in unseren Shops und auf unitymedia.de

WENN SCHON GAGA,
DENN SCHON

GAGA:GAGA:GAGA:
November-Deal :

Samsung
Galaxy S7

TOP-PREIS: ¹

499 €

1  Preis gültig bis 30.11.2016, solange der Vorrat reicht. Der Verkauf aller in den Unitymedia Stores und auf unitymedia.de erhältlichen Hardware erfolgt durch die S-KON eKontor 24 GmbH, 
Gasstr. 4c, 22761 Hamburg.

2  Bei gleichzeitiger Buchung oder Bestehen eines Internet-, 2play-, 3play- oder PureMobile-Tarifs, z. B. des Internet START 10 (für 19,99 € mtl., Mindestvertragslaufzeit 24 Monate, zzgl. 
einmaliger Aktivierung 69,99 € und Versandkosten 9,99 €), kann eine 0 %-Finanzierung in 24 Monatsraten vermittelt werden.
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